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Kinder würdige 
und ernst nehmen 
Der Pädagoge Udo Baer wirbt dafür, Mädchen und Jungen auf 

Augenhöhe zu begegnen. Nötig sind dafür Offenheit, Verständnis -

und ehrliche Rückmeldungen. 

klasseKinder!: Sie erklären in Ihrem Buch „Die Wei,sheit 
der Kinder '� wie der Nachwuchs fühlt und denkt. War
um i,st so ein Buch nötig? 
Udo Baer: Weil wir oft von außen schauen, wie Kinder sein 
sollten, statt genauer hinzusehen und zu erkennen, wie Kinder 
sind. Das ging und geht mir zumindest so. Allerdings steht 
mir ein großer Fundus zur Verfügung: Ich kann aus meinen 
jahrzehntelangen Erfahrungen als Vater, Großvater, Therapeut 
und Pädagoge schöpfen. 
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Warum haben wir Probleme damit, uns in ein Kind 
hineinzuversetzen? 
Nehmen wir ein Beispiel: Ein Kind blockiert, will nicht das tun, 
was wir von ihm erwarten. Wir fühlen uns abgewiesen, sind also 
erst einmal mit uns und unseren Empfindungen beschäftigt. Die
se Reaktion können wir als Hinweis verstehen: Wenn wir uns so 
fühlen, was fühlt dann das Kind? Wo ist es verletzt worden, was 
führt zu seinem Verhalten? Erwachsene sollten nicht im Eigenen 
verharren, sondern sowohl sich selbst und ihr Empfinden ernst 
nehmen als auch einen Schritt auf das Kind zugehen können. 




